
Hans Kunz

Am ersten Weihnachtsfeiertag verstarb unser langjähriger Kantor Hans Kunz
im Alter von 83 Jahren in Wetzlar.
In seinen 34 Amtsjahren (1959 – 1993 ) hat Hans Kunz als Kantor der Evangelischen
Bergkirche unsere Gemeinde in hohem Maß kirchenmusikalisch geprägt und die 
geistliche Musik zu neuen, vorher nicht gekannten Höhen geführt. Er verlieh der 
„Bergkirchenmusik“ einen hervorragenden Ruf, der weit über die Grenzen der 
Gemeinde und der Stadt Wiesbaden gehört wurde. So kamen die Konzertbesucher 
aus der ganzen Stadt und darüber hinaus, um der anspruchsvollen, hochkarätigen 
Musik zu lauschen. Mit der Kantorei der Bergkirche, dem Posaunenchor und anderen
musikalischen Gruppen der Gemeinde einerseits, aber auch als Virtuose an der 
Orgel, Cembalo und Klavier andererseits, präsentierte er die ganze Vielfalt der 
Kirchenmusik, angefangen von Messen und Oratorien, über Kantaten und Motetten 
hin zu zahlreichen Orgelwerken und Eigenkompositionen, die über Langspielplatten 
und CDs auch im Nachhinein zu erwerben waren und sind, und somit ein bleibendes
Zeichen für sein Wirken setzten. 
Aber auch als Mensch war Hans Kunz, der am 07. Januar 84 Jahre alt geworden 
wäre, in der Gemeinde hoch angesehen und geschätzt. Er agierte stets bescheiden 
und sah in der Kirchenmusik einem dem Wort ebenbürtigen Teil der Verkündigung. 
Besonders bemerkenswert und in guter Erinnerung war sein Agieren in der 
traditionellen Adventsvesper, in der er Menschen unserer Gemeinde, für die Musik 
Lebensinhalt und Beruf war, mit den reinen Freizeitmusikern zusammen führte und 
gemeinsam mit ihnen musizierte. In den allwöchentlichen Abendandachten bot er 
gerade jungen Künstlern Gelegenheit, ihr musikalisches Können unter Beweis zu 
stellen. 
Von 1962 an war er zusätzlich Dozent an der Kirchenmusikschule Frankfurt, wo er 
28 Jahre lang den Kantorennachwuchs in den Fächern Klavier und Orgel 
unterrichtete und somit Generationen von Kirchenmusikern mit prägte. 
Nach seiner aktiven Zeit an der Bergkirche lebte er mit seiner Frau Lydia in seinem 
Heimatort Wetzlar-Nauborn. Bis zu seinem 82. Lebensjahr gestaltete er, für den Musik
stets Lebensinhalt war, die Kirchenmusik im Bezirk Kreuzkirche mit, spielte Sonntag 
für Sonntag die Orgel und leitete den dortigen Singkreis.
Die von ihm gelegten Grundsteine bilden auch heute noch das Fundament für die 
kirchenmusikalische Arbeit in unserer Gemeinde und ihren herausragenden 
Stellenwert. Wir werden Hans Kunz stets in guter Erinnerung behalten und sein 
Andenken bewahren.
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